
Beitragsberechtigte Massnahmen bei der Instandhaltung und Instandsetzung von 
historisch wertvollen Gartenanlagen.

Der Begriff Gartenanlagen umfasst: Klostergarten, Bauerngarten, Burg- und Schlossgarten, 
Barockgarten, Hotelgarten, Villengarten, Siedlungsgarten, Vorgarten, Promenade, Kur- und 
Quaianlage, Park, Botanischer Garten, Tiergarten, Zoologischer Garten, Friedhof usw. 

Für alle Arbeiten in einem Garten sind die Richtlinien der Charta von Florenz (1981) verbindlich.

Der Begriff Instandhaltungsarbeiten umfasst die fachlich richtige, wiederkehrende Pflege von 
wesentlichen Stilmerkmalen und Gestaltungselementen eines Gartens.

Der Begriff Instandsetzungsarbeiten umfasst sowohl eine Wiederherstellung von wesentlichen 
Gestaltungsmerkmalen und Gestaltungselementen aufgrund historisch gesicherter und 
ausreichender Unterlagen wie auch ausnahmsweise eine Neugestaltung von aufgegebenen, 
zerstörten oder angrenzenden Gartenpartien. Grundlage hierzu ist der Idealplan.

Voraussetzung für den Erhalt von Denkmalsubvention an Instandhaltungs- und 
Instandsetzungsarbeiten ist das Vorliegen eines Parkpflegewerkes, ausgearbeitet durch eine 
qualifizierte Fachperson. Das Parkpflegewerk ist von der zuständigen Denkmalpflegefachstelle zu 
genehmigen und bildet die Grundlage für alle Arbeiten in einer Gartenanlage. 

1 Vorbereitungsarbeiten

 Bestandesaufnahmen Baumkataster, Pflanzplan, Pflegekonzept, 
       Planaufnahme

2 Instandhaltungsarbeiten

 Fällung   Ersatzpflanzung

 Tiefbau   Wegebau, Plätze, Treppen

 Hochbau   bauliche Ausstattung wie Kleinarchitekturen, 
      Brunnenanlagen, Beeteinfassungen, Gartenmauern, 
     Grotten usw.

 Zimmer-/ Schreinerarbeiten bauliche Ausstattung wie historisches Gartenmobiliar, 
     Kleinarchitekturen, Zäune usw.

 Restaurator   Kleinarchitekturen, Figuren und Ziervasen, 
       Beeteinfassungen usw. 

 Gartenbau   Baumschnitt, Sträucher- und Staudenpflege,  

 Wasserbau   Kanal, Weiher, Brunnen, Teiche, Grotten usw.

 Elektroinstallationen  Historische Beleuchtungsanlagen und Lampen

 Spezialisten   Baumbiologie
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3 Instandsetzungsarbeiten

 Analyse / Grundlage  geophysikalische Untersuchungen, Bodenarchäologie
     Parkpflegewerk inkl. Idealplan

 Tiefbau   Bodenmodellierung, Terrassierung, Wegesystem, 
      Gewässersystem, Wegebau, Plätze, Treppen

 Hochbau   bauliche Ausstattung wie Kleinarchitekturen, 
      Brunnenanlagen, Beeteinfassungen, Gartenmauern, 
     usw.

 Zimmer-/ Schreinerarbeiten bauliche Ausstattung wie Gartenmobiliar, 
       Kleinarchitekturen, Zäune usw.

 
 Gartenbau   Neupflanzung Gehölze und Sträucher 

 Wasserbau   Wasseranlagen
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